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Lenzburg, 15. Januar 2016 

 

Solides Ergebnis der Hypothekarbank Lenzburg AG mit einem 
Jahresgewinn von CHF 21 Mio. 
 
Erfolgsrechnung 2015 
Die Hypothekarbank Lenzburg AG erzielt einen im Vorjahresvergleich höheren Jahresgewinn von CHF 21.3 Mio.  
Als wichtigste Ertragsquelle wurde der Erfolg aus dem Zinsdifferenzgeschäft mit CHF 53.1 Mio. leicht gesteigert. 
Auf Grund der neuen Rechnungslegungsvorschriften werden Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Wertbe-
richtigungen neu direkt in den Zinsenerfolg verbucht. Dank günstigem Risikoverlauf konnte ein Teilbetrag früher 
gebildeter Wertberichtigungen erfolgswirksam aufgelöst werden. Unverändert herausfordernd bleibt die Konkur-
renzsituation im Ausleihungsgeschäft und die Erzielung einer ausreichenden Zinsmarge ist anspruchsvoll. Das 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft – die zweitwichtigste Ertragsposition – entwickelte sich erfreulich und 
die Erträge stiegen weiter auf CHF 8.8 Mio. an. Die Folgen aus dem Euro-Kursrückgang zeigen sich im Handelser-
folg. Während die operativen Erträge aus dem Devisenhandel für Kunden das Vorjahresniveau erreichten, mussten 
Wertkorrekturen auf Finanzanlagen in Euro verbucht werden, so dass sich der Erfolg aus dem Handelsgeschäft auf 
CHF 1.7 Mio. zurückbildete. Der übrige ordentliche Erfolg von CHF 4.1 Mio. beinhaltet hauptsächlich Gewinne aus 
der Veräusserung von Finanzanlagen sowie Erträge aus Lizenzen für das Kernbankensystem Finstar und Dienst-
leistungen, die wir für Finstar-Partnerbanken erbringen. 
 
Der Geschäftsaufwand konnte mit CHF 35.9 Mio. in etwa auf dem Stand des Vorjahres gehalten werden. Für Ab-
schreibungen auf Investitionen wurden CHF 6.1 Mio. aufgewendet. Sowohl die Kosten für den Umbau für Banklie-
genschaften von CHF 4 Mio. als auch die Aufwendungen für die Weiterentwicklung der Informatiklösung Finstar 
von CHF 2.1 Mio. wurden vollumfänglich abgeschrieben. Der nach neuer Rechnungslegung massgebende Ge-
schäftserfolg erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr leicht auf CHF 25.1 Mio. 
 
Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung vom 19. März 2016 eine unveränderte Dividende von 
CHF 110.- pro Aktie. Den freiwilligen Gewinnreserven sollen CHF 13.5 Mio. zugewiesen werden. Zum Jahresend-
kurs gerechnet beträgt die Dividendenrendite der Hypi-Aktie (HBLN) 2.65 %. 
 
Bilanz per 31. Dezember 2015 
Die Bilanzsumme stieg im Berichtsjahr um CHF 171 Mio. oder 3.8 % auf erfreuliche CHF 4.7 Mia. an. Die flüssigen 
Mittel verzeichneten eine Zunahme um CHF 101 Mio. auf CHF 384 Mio. Seit dem 22. Januar 2015 erhebt die 
Schweizerische Nationalbank (SNB) Negativzinsen auf Guthaben, die einen gewissen Schwellenwert überschrei-
ten. Wir haben unsere Liquidität während des Berichtsjahres gezielt bewirtschaftet, so dass wir den massgebenden 
Schwellenwert bisher einhalten konnten. Die seit Anfang 2015 geltenden strengeren Vorschriften für die Liquiditäts-
haltung (LCR) wurden während des Berichtsjahres übertroffen. 
 
Ausleihungen an Kunden 
Die Hypothekarforderungen konnten um CHF 90 Mio. (+ 2.6 %) auf CHF 3‘518 Mio. ausgeweitet werden. Dieses 
Wachstum ist hauptsächlich auf die Finanzierung von selbstgenutztem Wohneigentum und Mehrfamilienhäusern 
zurückzuführen. Die Bautätigkeit im Geschäftsgebiet ist ungebrochen aktiv. Die Forderungen gegenüber Kunden 
erfuhren einen Rückgang um CHF 26 Mio. auf CHF 268 Mio. Der Grund für diese Abnahme liegt in der nach wie 
vor verhaltenen Kreditnachfrage vieler Unternehmenskunden und die durchschnittliche Auslastung der offenen 
Kreditlimiten ist gering. Die Ausleihungen sind zu 97 % durch Kundengelder refinanziert. 
 
Kundengelder 
Ein weiteres erfreuliches Wachstum verzeichneten die uns anvertrauten Kundengelder. Die Zunahme beträgt 

CHF 93 Mio. (+ 2.6 %) auf CHF 3‘684 Mio. Neue Gelder im Umfang von CHF 42 Mio. flossen auf Spar- und Privat-

konten zu und sie erreichen damit CHF 2‘121 Mio. Die gute Liquiditätslage vieler Unternehmenskunden 
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wiederspiegelt sich im Anstieg der entsprechenden Guthaben auf CHF 757 Mio. Angesichts der tiefen Zinsen wur-
den fällige Kassenobligationen kaum mehr verlängert und der Bestand reduzierte sich auf CHF 244 Mio. 
 
Eigenkapital 
Die gute Eigenkapitalbasis bildet einen wichtigen Erfolgsfaktor. Unter Einrechnung der Reserven für allgemeine 
Bankrisiken beträgt das ausgewiesene Eigenkapital nach Gewinnverwendung CHF 428 Mio. Dies entspricht 9 % 
der Bilanzsumme. Die Gesamtkapitalquote nach Basel III von 20.5 % übertrifft das Erfordernis von 12.1 % deutlich.  
 
Hypi beendet das Steuerprogramm mit den USA 
Im August konnte unsere Bank die Arbeiten zur Bereinigung des Steuerstreits zwischen den USA und den Schwei-
zer Banken durch Unterzeichnung einer Vereinbarung mit den US Behörden abschliessen. Teil dieser Vereinba-
rung bildete eine vergleichsweise niedrige Entschädigungszahlung. Das Jahresergebnis 2015 wird dadurch nicht 
belastet, da in den Vorjahren bereits ausreichende Rückstellungen gebildet wurden.  
 
Hypi mit Bankenpreis «Victor» ausgezeichnet 
Damit wir den Kundenbedürfnissen laufend gerecht werden und uns weiterentwickeln können, führen wir regelmäs-
sig Befragungen bei unseren Kunden durch und vergleichen die Ergebnisse mit anderen Banken aus dem deutsch-
sprachigen Raum. Die besten Institute werden mit einem «Victor» ausgezeichnet. Im September durften wir in der 
Kategorie «Dynamik» diese Auszeichnung entgegen nehmen. Dafür gebührt ein Dankeschön insbesondere unse-
ren Mitarbeitenden, die durch ihr Wirken zu diesem Erfolg beigetragen haben. Die Auszeichnung ist weiter An-
sporn, für unsere Kundinnen und Kunden tagtäglich das Beste zu geben. 
 
Hypi als Informatikdienstleister 
Seit einigen Jahren nutzen mehrere Retailbanken unsere IT-Plattform Finstar. Zusammen mit weiteren Service-
Angeboten für Drittbanken bilden diese Dienstleistungen einen wichtigen Teil unseres Geschäftsmodells. Per Jah-
resende hat mit der Sallfort Privatbank AG erstmals eine auf das Vermögensverwaltungsgeschäft spezialisierte 
Bank auf die Finstar-Plattform migriert. Wir versprechen uns auch in diesem Bereich weitere Wachstumschancen.  
 
Mutation im Verwaltungsrat 
Der Verwaltungsrat nominiert zu Handen der Generalversammlung vom 19. März 2016 neu René Brülhart als Mit-
glied des Verwaltungsrats. 
 
Mit René Brülhart konnte eine Persönlichkeit gewonnen werden, welche ausgewiesene Fach- und Branchenkennt-
nisse besitzt, die Bank gut kennt und somit das bestehende Gremium optimal ergänzt. René Brülhart war über 
viele Jahre Leiter der Geldwäschemeldestelle des Fürstentums Liechtenstein und ist seit November 2014 u.a. nicht 
exekutiver Präsident des Aufsichtsrates der Finanzaufsichtsbehörde des Heiligen Stuhls und Vatikanstaats. 
 
Unter Vorbehalt der Zustimmung der Generalversammlung von 19. März 2016 setzt sich der zukünftige Verwal-
tungsrat der Hypothekarbank Lenzburg AG aus folgenden Personen zusammen: 
 
Gerhard Hanhart, Präsident; René Brülhart; Kaspar Andreas Hemmeler; Marco Killer; Josef Lingg; Ursula 
McCreight-Ernst; Christoph Schwarz; Therese Suter; Dr. Thomas Wietlisbach und Ulrich Ziegler  
 
Der Verwaltungsrat wird sich nach der Generalversammlung neu konstituieren und die einzelnen Funktionen und 
Ausschüsse bestimmen, die nicht von der Generalversammlung festgelegt werden. 
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    Veränderung  

(in CHF 1'000) 2015 2014 in % 

      

Bilanz         

Bilanzsumme 4'684'997 4'513'515 3.8% 

Ausleihungen an Kunden  3'785'795 3'721'707 1.7% 

Kundengelder 3'684'081 3'591'578 2.6% 

Eigenkapital (nach Gewinnverwendung) 427'692 413'967 3.3% 

Wert der Kundendepots 1'967'770 2'023'995 -2.8% 

      

Erfolgsrechnung         

Geschäftsertrag 67'709 68'820 -1.6% 

Geschäftsaufwand -35'854 -35'708 0.4% 

Abschreibungen auf Investitionen -6'113 -8'178 -25.3% 

Rückstellungen -600 0 -- 

Geschäftserfolg 25'142 24'934 0.8% 

Ausserordentlicher Ertrag 1'431 2'515 -43.1% 

Ausserordentlicher Aufwand -500 0 -- 

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken -500 -1'500 -66.7% 

Steuern -4'315 -4'753 -9.2% 

Jahresgewinn 21'258 21'196 0.3% 

      

Kennzahlen         

Aufwand-/Ertragsverhältnis (Cost/Income-Ratio)   53.0% 51.9% 2.1% 

Ø-Eigenkapitalrendite (ohne Reserven für allgemeine Bankrisiken) 6.8% 7.2% -5.6% 

      

Eigenmittel-Kennzahlen     

Bankengesetzlich anrechenbares Eigenkapital 485'457 470'328 3.2% 

Regulatorische Eigenkapitalquote (Basel III) 20.5% 18.6% 10.2% 

      

Aktie     

Unternehmensgewinn pro Namenaktie (in CHF) 317 315 0.6% 

Jahresgewinn pro Namenaktie (in CHF) 295 294 0.3% 

Ausschüttung pro Namenaktie (in CHF) 110 110 0.0% 

Rendite (in % des Jahresendkurses) 2.6% 2.6% 0.0% 

P / E-Ratio 13.1 13.2 -0.8% 

      

Aktie     

Jahresendkurs (in CHF) 4'144 4'160 -0.4% 

Jahreshöchst (in CHF) 4'345 4'300 1.0% 

Jahrestiefst (in CHF) 4'020 3'955 1.6% 

Börsenkapitalisierung 298'368 299'520 -0.4% 

      

Personal     

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter (teilzeitbereinigt) 225 216   

Lernende 11 11   
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Aktiven    

(in CHF 1'000) 31.12.2015 31.12.2014 Veränderung 

      

Flüssige Mittel 383'791 282'882 100'909 

Forderungen gegenüber Banken 270'075 239'104 30'971 

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0 

Forderungen gegenüber Kunden 267'550 293'529 -25'979 

Hypothekarforderungen 3'518'245 3'428'178 90'067 

Handelsgeschäft 19 61 -42 

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 2'365 688 1'677 

Übrige Finanzinstrumente mit Fair-Value-Bewertung 0 0 0 

Finanzanlagen 251'376 275'077 -23'701 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 2'084 3'006 -922 

Beteiligungen 6'820 6'820 0 

Sachanlagen 8'822 9'143 -321 

Immaterielle Werte 0 0 0 

Sonstige Aktiven 7'048 9'981 -2'933 

Wertberichtigungen für Ausfallrisiken (Minus-Position)  -33'198 -34'954 1'756 

Total Aktiven 4'684'997 4'513'515 171'482 

      

Total nachrangige Forderungen 3'220 3'129 91 

  - davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 

     

Passiven    

(in CHF 1'000) 31.12.2015 31.12.2014 Veränderung 

      

Verpflichtungen gegenüber Banken 80'680 17'217 63'463 

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0 

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 3'440'332 3'277'505 162'827 

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0 0 

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 8'287 4'892 3'395 

Verpflichtungen aus übrigen Finanzinstrumenten mit Fair-Value-Bewertung 0 0 0 

Kassenobligationen 243'749 314'073 -70'324 

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 436'200 444'200 -8'000 

Passive Rechnungsabgrenzungen 5'345 4'599 746 

Sonstige Passiven 9'303 4'959 4'344 

Rückstellungen 25'489 24'183 1'306 

Reserven für allgemeine Bankrisiken 84'000 83'500 500 

Gesellschaftskapital 21'600 21'600 0 

Gesetzliche Kapitalreserve 30'220 30'220 0 

  - davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 0 0 0 

Gesetzliche Gewinnreserve 10'809 10'800 9 

Freiwillige Gewinnreserven 266'981 253'980 13'001 

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) -123 0 -123 

Gewinnvortrag 867 591 276 

Gewinn 21'258 21'196 62 

Total Passiven 4'684'997 4'513'515 171'482 

      

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 

  - davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 
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Ausserbilanzgeschäfte    

(in CHF 1'000) 31.12.2015 31.12.2014 Veränderung 

      

Eventualverpflichtungen 19'343 20'173 -830 

Unwiderrufliche Zusagen 187'010 146'131 40'879 

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 9'408 9'408 0 

Verpflichtungskredite 0 0 0 
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(in CHF 1'000)  31.12.2015 31.12.2014 Veränderung 

       

Erfolg aus dem Zinsengeschäft      

Zins- und Diskontertrag  67'750 71'202 -3'452 

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft  0 4 -4 

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen  8'156 8'837 -681 

Zinsaufwand  -22'913 -27'231 4'318 

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft   52'993 52'812 181 

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie Verluste 
aus dem Zinsgeschäft 99 0 99 

Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft   53'092 52'812 280 

        

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft       

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft   7'215 7'133 82 

Kommissionsertrag Kreditgeschäft   791 628 163 

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft   1'154 1'059 95 

Kommissionsaufwand   -402 -425 23 

Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft   8'758 8'395 363 

        

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option   1'745 2'752 -1'007 

        

Übriger ordentlicher Erfolg       

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen   2'525 2'324 201 

Beteiligungsertrag   889 667 222 

Liegenschaftenerfolg   222 224 -2 

Anderer ordentlicher Ertrag   1'755 1'731 24 

Anderer ordentlicher Aufwand   -1'277 -85 -1'192 

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg   4'114 4'861 -747 

        

Geschäftsaufwand       

Personalaufwand  -27'352 -27'337 -15 

Sachaufwand  -8'502 -8'371 -131 

Subtotal Geschäftsaufwand  -35'854 -35'708 -146 

        

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf 
Sachanlagen und immateriellen Werten  -6'113 -8'178 2'065 

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen 
sowie Verluste  -600 0 -600 

        

Geschäftserfolg   25'142 24'934 208 

        

Ausserordentlicher Ertrag  1'431 2'515 -1'084 

Ausserordentlicher Aufwand  -500 0 -500 

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken  -500 -1'500 1'000 

Steuern  -4'315 -4'753 438 

Gewinn   21'258 21'196 62 
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(in CHF 1'000)   31.12.2015 31.12.2014 Veränderung 

       

Gewinnverwendung      

Gewinn   21'258 21'196 62 

Gewinnvortrag   867 591 276 

Bilanzgewinn (Total zur Verfügung der Generalversammlung) 22'125 21'787 338 

       

Gewinnverwendung      

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve   0 0 0 

Zuweisung an freiwillige Gewinnreserven   -13'500 -13'000 -500 

Dividendenausschüttung   -7'920 -7'920 0 

  - davon Anteil Ausschüttung aus dem Bilanzgewinn   -7'920 -7'920 0 

  - davon Anteil Ausschüttung aus gesetzlichen Kapitalreserven 0 0 0 

Gewinnvortrag neu   705 867 -162 

 
 
 
Fakten zur Hypothekarbank Lenzburg AG: 
 

 Seit 1868 im Herzen des Kantons Aargau 

 Selbstständige, börsenkotierte Aktiengesellschaft 

 Mitarbeitende (Vollzeitstellen) 225, Lernende 11 

 Bilanzsumme (Stand 31.12.2015) CHF 4’685 Mio. 

 Jahresgewinn 2015: CHF 21.3 Mio. 

 Aktienkapital: CHF 21.6 Mio., eingeteilt in 72'000 Aktien zu CHF 300 Nennwert, gehandelt an der Schweizer 

Börse (SIX) unter HBLN 

 Jahresendkurs der Hypi-Aktie: CHF 4‘144 (Jahreshöchst CHF 4‘345 / Jahrestiefst CHF 4‘020) 

 Antrag zur Gewinnverwendung 2015: Dividendenausschüttung CHF 110 pro Aktie 

 
 
Weitere Informationen: 
 

Marianne Wildi 

Vorsitzende der Geschäftsleitung 
Hypothekarbank Lenzburg AG 
Bahnhofstrasse 2 
5600 Lenzburg 
 
Telefon: +41 62 885 14 49 
Telefax: +41 62 885 15 95 
E-Mail: marianne.wildi@hbl.ch 

 
 
 
 
 
 
Diese Medienmitteilung ist verfügbar unter www.hbl.ch/medien. 
Ein Kurzporträt unserer Bank finden Sie unter www.hbl.ch/portrait. 
Die Geschäftsberichte sind verfügbar unter www.hbl.ch/publikationen. 

 


